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«Immobilien-Bewirtschafter.» Zur Prüfung für den eidgenössischen Fachausweis Immobilien-Bewirtschafter wird zugelassen, wer: 

 

a) ein eidg. Fähigkeitszeugnis einer mindestens dreijährigen beruflichen Grundbildung, ein Maturitätszeugnis, ein vom Bund an erkann-

tes Handelsdiplom, einen Abschluss einer höheren Fachschule, einen eidg. Fachausweis, ein eidg. Diplom, einen Abschluss einer 

Hochschule (Bachelor oder Master) oder einen gleichwertigen Ausweis besitzt und seit dessen Erwerb mindestens drei Jahre haupt- 

berufliche Praxis in einem Beruf der Immobilienwirtschaft nachweisen kann

oder 

b) über fünf Jahre hauptberufliche Praxis in einem Beruf der Immobilienwirtschaft verfügt 

und 

c) mindestens zwei Jahre der geforderten Praxis in der Schweiz oder im Fürstentum Liechtenstein erworben hat. 

Prüfungsteile Art der Prüfung Zeit in Stunden Gewichtung

1 Recht Schriftlich 2 1

 

2 Bauliche Kenntnisse Schriftlich 1.5 1  

3 Personalführung Schriftlich 1.5 1

4 Immobilienbewirtschaftung Schriftlich 8 2

5 Immobilienbewirtschaftung Mündlich 0.75 2

Total  13.75 7

Immobilien-Bewirtschafter mit eidgenössischem Fachausweis sind  
in der Lage, Objekte in technischer und kaufmännischer Hinsicht  
zu bewirtschaften. Ihre Aufgabe ist, Bausubstanz und Rendite einer 
Liegenschaft zu erhalten. Dazu gehören Arbeiten wie Zustandsanaly-
sen zu erstellen, Unterhaltsstrategien zu entwickeln, Sanierungen  
zu begleiten, Mietobjekte abzunehmen und zu übergeben, Hauswarte 
zu führen, Mietzinsen festzulegen, Vermarktungskonzepte zu erar-
beiten und eine Liegenschaftenbuchhaltung zu führen. Immobilienbe-
wirtschafter mit Fachausweis sind in der Lage, ein kleines Bewirt-
schaftungsteam von zwei bis drei Personen zu führen.

Zulassungsbedingungen

Prüfungsformen und Prüfungsinhalte


